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Dr Cliemers Sieg
wilhelmshaven 9 Mai Bei der Stichwahl im 2 olden

burgiſchen Reichstagswahlkreiſe Varel Jever erhielt
Syndikus Dr Wiemer Fortſchr Volkspartei 18 800 Buch
druckereibeſitzer Paul Hug Soz 13 300 Stimmen Wiemer
iſt alſo gewählt

Bei der Hauptwahl am 26 April hatten erhalten Dr
emer Fortſchr Volksp 10 901 Hug Sos 12 557 Dr
Albrecht natl 1898 und Frhr v Hammerſtein Bund
der Landwirte 998 Während die ſozialdemokratiſchen
Stimmen nur um 750 geſtiegen ſind wuchs die Zahl
der Wähler für Wiemer um 4859 alſo faſt 2000
Stimmen mehr als die beiden anderen bürgerlichen Kan
didaten bei der Hauptwahl zuſammen erhalten hatten ein
Beweis daß die Schärfe des Wahlkampfes die Wahlbeteili
gung weſentlich geſtärkt hat

Die Heydebrand Parole der kiebitztreuen Stammtliſch
politiker in Jever und Varel hat verſagt Wiemer iſt
n dem alten Trägerſchen Wahlkreiſe mit einer Majorität
von mehr als 2000 Stimmen gewählt worden Die Deſpe
radoPolitik die ein gewiſſer Auch Politiker Zirkel deſſen
Angehörige von der freien friſchen Denkungsart der Frieſen
nichts geerbt haben beim dampfenden Punſchglas prokla
miert hat zog nicht die ſteifnackigen Männer der einſtmals

edlen Herrſchaft zu der im Amte Varel nicht weni
ger als 59 Bauernſchaften zählen gingen ſchweigend ihre
eigenen Wege ſie wählten den Fortſchrittler Wiemer in
dem ſie den berufenen Erben ihres Albert Träger ſahen
und ebenſo taten die Wähler von Jever der einſtigen
alten Frieſenrepublik was ſie für recht fanden ſie warfen
ihren Stimmzettel für den freiheitlich geſinnten Wiemer in
die Arne

Es heißt oldenburgiſche Sinnesart und Denkweiſe ſchlecht

kennen wenn man annimmt daß ſich die robuſten Bauern
die Herren in ihren Marſchen ſind die ſagen Mein Haus
iſt meine Burg in ihrer politiſchen Geſinnung die auf
dem fußt was ſie als Recht erkannt durch die Wahl
parole eines Stammtiſches beeinfluſſen laſſen Das ſind
keine Bauern denen die Hörigkeit im Blute ſteckt die die
Knochen zuſammenreißen wenn der Amtsvorſteher mit
ihnen ſpricht die aus jahrhundertelanger Drangſaliererei
noch nicht zu ſelbſtändigem Denken erwacht ſondern es ſind

ſteifnackige Rieſengeſtalten die ſich nur langfam aber
deſto feſter an eine Jdee ketten ſo feſt wie der Anker ihrer

Schiffe Grund faſſen muß in den tiefen Sielen des Jade
buſens wenn der Nordweſt die Ankerkette nicht zer
reißen ſoll

Der Sieg iſt unſer Ein Wahlkreis in dem die
fortſchrittlichen Wähler Jahrzehnte hindurch an ihrem Trä

ger feſthielten in dem das Bild des alten Frei
ſinnshelden und Varden mit einem hübſchen Spruch
von Trägers Hand geziert in ſo mancher guten Stube über
dem Sofa hing zwiſchen dem Oelbilde des alten Groß
herzogs Peter und dem des jetzt regierenden Landesfürſten

iſt davor bewahrt geblieben den 111 rot en Wahlkreis
zu bilden Dr Wiemers Gegner war nicht zu unterſchätzen
Denn der Genoſſe Hug in Bant iſt nicht nur ein ſehr
kluger und gewandter Mann den die Oldenburger ſeit
Jahren kennen und an deſſen Schlagfertigkeit ſie manchmal

ihre Freude haben wenn er den Typen aus dem Poker
Prozeß die Leviten lieſt Herr Hug iſt auch das was nicht

alle klugen Leute ſind Herr Hug iſt Diplomat
der niemals über den Zukunftsſtaat ſpricht Herr Hug
iſt zudem ein Mann mit geſellſchaftlichen Manieren dem
es niemals einfallen könnte fich auf Grund des Hausknechts
Paragraphen à la Obergenoſſe Vorchardt aus dem Parla
ment hinauswerfen zu laſſen

Wir haben die einzelnen Phaſen dieſes Wahlkampfes
ſehr genau verfolgt Jn der Regel bieten ſie ein und das
ſelbe BVild Die Sozialdemokratie hält mit ihren wahren

Abſichten und mit ihrem echten Glaubensbekenntnis nach
Möglichkeit zurück um das Heer der bürgerlichen Mitläufer

rater und Querulanten an die rote Fahne zu feſſeln ſie
eſchränkt ſich auf eine ſcharfe zuweilen auch maßvolle

Kritik unſerer inneren Politik und beſchuldigt in der Regel

v Liberalismus daß er nicht liberal genug wäre Nur
n der Sozialdemokratie kommt bekanntlich das Heil

r Kampfesweiſe gegenüber haben die fortſchrittlichen

Halle a Freitag den 10 Mai
Politiker die mit offenem Viſier kämpfen einen ſchweren
Stand Wenn trotzdem der Sieg bei uns war ſo beweiſt
das aufs neue die unzerſtörbare Werbekraft der liberalen
Weltanſchauung die durch radikalere Wolken zwar einen
Moment verdunkelt aber nie vernichtet werden kann

Mit Dr Wiemer zieht ein gewiſſenhafter Politiker von
abgeklärter Denkweiſe in den Reichstag ein ein Parlamen
tarier wird wieder die Führung der Fraktion übernehmen
der in Tagen der verwickelten politiſchen Konſtellation in
den Tagen der Blockkriſe mit rückſichtsloſer Energie den Ge
danken vertrat daß dem Liberalismus der Platz an der
Sonne nicht genommen werden daß eine Regierung niemals
das liberale Bürgertum ausſchalten dürfe

Wiemers Sieg in Varel Jever wird Tauſende freuen
die das Ringen des furcht und ſelbſtloſen Kämpen bei der
letzten Reichstagswahl aus nächſter Nachbarſchaft mit an
ſchauen durften Wiemer hat es bei der Stichwahl in
Nordhauſen abgelehnt auf Koſten einer moderierten
Wahlparole in den Reichstag zu hinken Sein kaltes Ent
wederOder hat ihm bei den agrariſchen Gutsbeſitzern der
Grafſchaft Hohenſtein ſamt ihrem Troß das Genick gebrochen

das königstreue urteutſche und antiſemitiſche Agrariertum

wählte den Genoſſen ſtatt Wiemer Unſer Wiemer fiel
durch um ſo höher ſtieg ſein Anſehen in der Partei

Die Marſchenbauern in Varel haben geſtern den
Manſchettenbauern im Kreiſe Nordhauſen die
richtige Antwort gegeben W G

Spektakelſtück in Preußen
Von unſerem parlamentariſchen Mitarbeiter

SBerlin 10 Mai 1912
Die Bombe iſt geplatzt Der in der verwegenen ſozial

demokratiſchen Stürmerreihe des preußiſchen Abgeordneten
hauſes glimmende Zunder hat heute den Sprengſtoff auf
flammen laſſen das zornmütigſte Mitglied dieſer kleinen
Schar Abg Borchardt mißachtete hartnäckig die Mah
nungen des Präſidenten Freiherrn v Erffa Zwiſchen
rufe neben einem Redner ſtehend zu unterlaſſen und ſo
wurde er denn ſchließlich da auch eine halbſtündige Ver
tagung ſeinen Sinn nicht ſänftigen konnte gemäß den neuer
dings verſchärften präſidialen Zuchtmitteln dem Haus
knechtsparagraphen durch Polizeigewalt aus dem Sitzungs
ſaale entfernt

Als er ſpäterhin während einer Geſchäftsordnungs
debatte über dieſes Jntermezzo wieder im Saal erſchien
wurde er nochmals polizeilich hinausgewieſen Beim erſten
mal hätte ſein neben ihm ſitzender Parteifreund Abg
Leinert beinahe ſein Schickſal geteilt Jrrtümlicher
weiſe ergriffen die Schutzleute auch ihn um ihn abzuführen
Doch der Polizeileutnant gebot Einhalt Häßliche in deut
ſchen Parlamenten noch nicht dageweſene Szenen Da mußte
man den Abg Hoffmann Soz den ſog Zehngebote
Hoffmann erträglich finden einerſeits weil er dem Er
ſuchen des Verhandlungsleiters ſich gefügt und weitere
Zwiſchenrufe von der Nähe der Rednertribüne unterlaſſen
hatte andererſeits weil er in das Peinliche des Eintritts
des Polizeileutnants und des Exmittierungsvorganges ſeinen
urwüchſigen Humor einſtreute indem er kraftvoll ausrief
Hurra Hurra und Preußen in der Welt voran Das

war natürlich ironiſch gemeint aber in ſolch unglaublicher
Situation wirkte auch funkelnder Spott einigermaßen er
leichternd

Wie eine wetterſchwere Wolke laſtete es auf dem Par
lament mit der behaglichen Temperatur wie einſt Miquel
die zweite Preußenkammer nannte Wo immer der trotzige
Herr Borchardt nach der zweiten Ausweiſung in dieſem
Hauſe ſeine Schritte hinwandte die Pickelhaube der
Schutzleute blitzte ihm zur Seite Sie dräute danach aber
auch an ſämtlichen Eingängen zum Sitzungsſaal unwill
kürlich fühlte man ſich an den Leutnant mit zehn Mann
des Herrn v Oldenburg Januſchau erinnert Der Delin
quent ließ ſich ſchließlich im Journaliſten Erfriſchungsraum
nieder an deſſen Eingang ſofort die Polizei auf Poſten zog
Die Plenardebatte nahm dann Fortgang doch noch lange
zuckte die Aufregung über das beiſpielloſe Vorkommnis unter
den Verſammelten nach

Niemand war darauf gefaßt geweſen und wie konnte
man auch Stand doch das nicht gerade ſenſationelle Beſitz
befeſtigungsgeſetz auf der Tagesordnung Das Haus kam
infolgedeſſen und weil das wenig rühmliche Drama ſich
ſchnell abſpielte aus dem Zuſtand der Verblüffung eigent
lich kaum heraus Beklommenes Schweigen herrſchte wäh
rend der formellen Uebertragung der Exekutivgewalt von
ſeiten des Präſidenten an den Polizeileutnant die peinlichſte
Stille in der der ſchrille Hinweis des Abg Borchardt gegen
über dem Polizeioffizier auf ſtrafrechtliche Ahndung mit
fünf Jahren Zuchthaus unheimlich dröhnte während der
Exekution bei der Abg Leinert am Rockkragen von ſeinem
Platz hinweggezogen ſein Freund Borchardt dann vom

Nebenſeſſel geholt da er gutwillig den Saal auch auf des
Leutnants Aufforderung nicht verlaſſen wollte und von
den Schutzleuten zu der Pforte am Regierungstiſch faſt hin
getragen wurde

Gewiß der Präſident konnte nicht mehr zurück nach
dem er durch Ausfüllung des Alarm Formulars die Polizei
herbeizitiert hatte Aber es will doch ſcheinen als habe die
Ahndung nicht im rechten Verhältnis zu der Verfehlung
des Abg Borchardt geſtanden Außerhalb Preußens dürfte
man ſtarr vor Staunen ſein über einen derartigen Erweis
preußiſcher Straffheit und es darf nicht unerwähnt bleiben
daß der parlamentariſche Skandal auch im Reichstage wo
geſtern in zahlreichen Reden das einmütige Verlangen aller
Partcien nach finanzieller Beſſerſtellung der Kriegsvete
ranen zum Ausdruck gebracht wurde ſtark verſtimmte Mochte
auch Herr Borchardt das bedauerliche Vorkommnis provo
ziert haben es iſt jetzt eine Waffe von der Wand ge
nommen die nun vielleicht nicht mehr von Staub bedeckt
wird Da wird man wohl in den anderen Einzelſtaaten
lächelnd des Bülow Wortes gedenken Preußen in Deutſch
land voran Hoffentlich bleiben den Schwarzweißen
Szenen im Parlament erſpart wie ſie den öſterreichiſchen
Namen vor aller Welt bloßgeſtellt haben

W

Die Freiſinnige Zeitung ſagt in einem Polizei
im Abgeordnetenhauſe betitelten Leitartikel Präſident v Erffa
hat natürlich das Recht Abgeordnete von dem Platz auf der
Treppe und vor der Rednertribüne fortzuweiſen und ſie aufzu
fordern ſich auf ihre Plätze zu begeben Eine andere Frage iſt
ob der Präſident aus der wiederholten Weigerung des Abg
Borchardt diejenigen Konſequenzen ziehen mußte die er gezogen
hat und die zu den eines Parlaments unwürdigen Szenen führ
ten Es ſcheint uns als ob Frhr v Erffa durch das Benehmen
der ſechs Sozialdemokraten und durch das fort ge
ſetzte Antreiben ſeiner konſervativen Partei
freunde in eine hochgradige Nervoſität geraten iſt
Wir erinnern daran daß ſich im Reichstag Graf Balleſtrem in
einem ganz ähnlichen Fall anders benommen hat Der inzwiſchen
geſtorbene Abg Singer ſtand gleichfalls auf der Treppe und
wurde auf ſeinen Platz gewieſen Als er der Aufforderung nicht
nachkam ſchloß ihn Graf Balleſtrem von der Sitzung aus Nun
ſetzte ſich Abg Singer auf ſeinen Platz Graf Balleſtrem aber
hielt es mit Recht für klug den auf ſeinem Platz ſitzenden Abg
Singer einfach zu ignorieren

Das Verhalten der Sozialdemokraten im Ab
geordnetenhaufe allgemein und das des Abg Borchardt in der
Donnerstagſitzung im beſonderen kann nicht verteidigt
werden Die Fechs Sozialdemokraten ziehen durch ihr Be
nehmen die Würde des Parlaments herab Wenn ſie es ſo weiter
treiben kann es womöglich noch zu Szenen kommen wie man ſte
im öſtereichiſchen Reichsrat erlebt hat und jeden Tag wieder er
leben kann Abgeordnete als Vertreter des Volkes haben wenn
das Parlament gedeihlich und vor allem vorbild lich arbeiten
ſoll ſich in gewiſſen Anſtandsgrenzen zu halten Werden dieſe
erſt einmal überſchritten und kommt es angeſichts der Erregtheit
auf der anderen Seite zu ſolchen Szenen wie am Donnerstag
ſo iſt dann kein Halten mehr

Borchardts Protefſt
Wie das B hört hat der Abgeordnete Borchard

gegen ſeine Ausſchließung aus dem Sitzungsſaal bereits beim
Plenum Einſpruch erhoben Die einzelnen Frak
tionen des Abgeordnetenhauſes beſchäftigten ſich Donners
tag abend in ihren Fraktionsſitzungen mit den Vorgängen
und mit dem Einſpruch Wie das B weiter hört
werden die Sozialdemokraten gegen die Polizeibeamten die
den Abgeordneten Leinert von ſeinem Platz wegzerrten
und den Abgeordneten Borchardt aus dem Sitzungsſaal ge
waltſam entfernten wegen Vergehens gegen den S 105 des
Strafgeſetzbuches und gegen den Präſidenten des Hauſes
Freiherrn v Erffa wegen Anſtiftung dazu Strafanzeige er
ſtatten Es heißt von konſervativer Seite werde eine
Parallelaktion geplant indem gegen die Abgeordneten
Leinert und Vorchardt wegen Hausfriedensbruches und
Widerſtandes gegen die Staatsgewalt Anzeige erſtattet
wird Auch ſoll in konſervativen Kreiſen eine Verſchärfung
der Geſchäftsordnung ins Auge gefaßt worden ſein

t

Deutsches Reich
Der Seniorenkonvent des Reichstags

trat geſtern vor der Sitzung zuſammen und ſtellte den Ar
beitsplan feſt mit dem Ziele der Erledigung bis Pfingſten
Zu erledigen ſind noch aus der zweiten Etatsberatung Heer
und Marine mit den Wehrvorlagen kleinere Etats ſowie die
Etats des Reichskanzlers und Auswärtigen Amtes Ferner
die zweite Leſung der Branntweinſteuervorlage und die
dritten Leſungen von Etat Wehr und Deckungsvorlage
Hierfür ſtehen 12 Sitzungstage bis zum 24 Mai einſchließlich
zur Verfügung Die Budgetkommiſſion wird heute den
Militäretat fertigſtellen und dann ſofort an die Marinevor
lage und den Marineetat gehen Die Heeresvorlage mit dem
Militäretat ſoll im Plenum ſchon heute Freitag auf der
Tagesordnung ſtehen hierfür rechnet man zwei Tage und die
beiden folgenden Sitzungstage dann für Marinevorlage
und Marineetat Der 15 Mai iſt für die Beratung dar
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gölle und kleineren Etats beſtimmt der 17 und 18 Mai für ſ
Reichskanzler und Auswärtiges Amt Dann ſind zwei Tage
rer 20 s a Mai für die Branntweinſteuer in Ausſicht

enommen deren erſte Leſung in der Kommiſſion beendetWerden iſt Jn den letzten drei Tagen 22 bis 24 Mai
ſollen ſämtliche dritte Leſungen Etat Wehr und Deckungs
vorlage erledigt werden

NeuVonlangismus
Sorgen an der Seinc

Berlin 10 Mai
Die neue Phaſe in die das deutſch engliſche Problem

durch das demnächſtige Auftauchen des Freiherrn v Marſchall
in London treten wird erregt nirgends in der politiſchen
Welt ſo tiefgehende Beunruhigung als in Frankreich
wenn auch die dortige Preſſe es zu verſchleiern trachtet Der
Gedanke daß John Bull der Triple Entente abſpenſtig ge
macht werden könnte will den Leuten an der Seine durch
aus nicht eingehen Und doch meldet ſich bei ihnen immer
wieder ein Gefühl der Sorge ob der an der Themſe wir
kende Geſchäftsträger der Republik der Bruder des franzö
ſiſchen Votſchafters in Berlin Paug Cambon der kalt
blütigen Genialität des Freiherrn v Marſchall gewachſen ſein

wird eEs dürfte in dieſem Zuſammenhange die deutſche Oeffent
lichkeit intereſſieren daß der ſchon oft als ein ebenſo rühriger
wie ſkrupelloſer Herr genannte Berliner Vertreter des
Pariſer Senſationsblattes Matin ſein Geſchäft des Aus
horchens politiſcher Perſönlichkeiten jetzt mit fieberhaftem
Eifer betreibt Doch ſeine Gewährsmänner zeigen ſich er
freulicherweiſe gründlich zugeknöpft Soweit Mitglieder des
Reichstages in Frage kommen ſind ſie gewitzigt durch die im
verfloſſenen Winter bei der Marokko Angelegenheit gemachten

Erfahrungen Wie erinnerlich ſein dürfte hatte der
Matin Vertreter damals die Kühnheit als ſeinen Eindruck

aus Couloirgeſprächen mit führenden Reichstagsabgeordneten
nach Paris zu berichten dieſe Volksvertreter ſtänden auf dem
Standpunkte daß Deutſchland das nordafrikaniſche Streit
objekt ohne Kompenſationsanſpruch Frankreich überlaſſen ſolle

eine Beugung der Wahrheit die natürlich entrüſteten
Proteſt zur Folge hatte Solch unliebſamen Mißverſtändniſſen
wollen deutſche Parlamentarier ſich nicht nochmals ausſetzen
und das um ſo weniger als ſie über die Vorgänge und Ten
denzen hinter der diplomatiſchen Kuliſſe wohl ſelbſt noch im
unklaren ſind Jn Vermutungen und Räſonnements einem

franzöſiſchen Journaliſten gegenüber ſich zu ergehen widerrät
aber in einer politiſch ſo unſicheren Zeit ſchon ein Maß von
Weltkenntnis über das Vertrauensmänner des deutſchen
Volkes ſelbſtverſtändlich erhaben ſind

Jedenfalls laſtet über der benachbarten Republik gegen
wärtig eine politiſche Schwüle die Gewitterbildungen
begünſtigt und es könnte nicht wundernehmen wenn Miniſter
Delcaſſé als Träger der Hoffnung Frankreichs wieder
mehr in Vordergrund rücken ein Neu Boulangis
mus deſſen Keimſporen ſeit längerem ſchon umherſchwirren
triebfähigen Wurzelboden finden würde

Oberbürgermeiſterwahl in Berlin

Verlin 10 Mai Jn der geſtrigen geheimen Sitzung
es Berliner Stadtparlaments iſt von den drei bürgerlichen
Parteien der bisherige Staatsſekretär Wermuth als Kan
didat für den Berliner Oberbürgermeiſterpoſten aufgeſtellt
worden Die Sozialdemokraten verhalten ſich ablehnend
ſo lange ſie nicht befriedigende Erklärungen auf ihre An
fragen erhalten Die Berliner Oberbürgermeiſter
wahl findet bereits nächſten Mittwoch in öffentlicher
Sitzung ſtatt

Paxrlamenkarisches

AenJer Militäretat in der Endgetkommiſſtan

O Berlin 10 Mai 1912
Die Budgetkommiſſion des Reichstages führte geſtern die Be

zatung des Militäretats noch nicht zu Ende
Beim Kapitel Pferdebeſchaffung wünſcht ein konſervatives

Mitglied Erhöhung der Preiſe für Remontepferde ſowie Einbe
ziehung der Provinz Brandenburg in die Remonteprovinzen
General Wandel führt aus daß die Preiſe in den letzten Jahren
ſtändig geſtiegen ſind Es iſt auch Wunſch der Heeresverwaltung
daß die Remontezucht auf der Höhe bleibt Die jetzigen Preiſe
machen das aber möglich Es iſt auch nachgewieſen daß die Zahl
der kriegsbrauchbaren Pferde in allen Provinzen wächſt Ein
Sozialdemokrat wundert ſich über die fortgeſetzten Be
ſtrebungen die Remontepreiſe ſtärker zu erhöhen als die Heeres
vorwaltung es für angemeſſen hält Er ſieht darin einen Wunſch
nach neuen Liebesgaben Ein volksparteiliches Mitglied

ſchreibt die Schuld an der Verteuerung der Remontezucht der Zoll
politik zu insbeſondere dem hohen Haferzoll Der Kriegs
miniſter betont die Wichtigkeit des Pferdeerſatzes für die
Schlagfertigkeit des Heeres Der konſervative Berichterſtatter
glaubt daß ſchon jetzt die Remontezüchter vielfach mit Verluſt

itel Reiſegebührniſſe bemängelt ein volksparteiliches Mitglied die Höhe der Kilometergelder Veſſer Vere auch

Hier eine Erſtattung des wirklich bezahlten Fahrpreiſes Auch
die Tagegelder mit 15 Mark ſind zu hoch Ferner finden zu vielo
unnstige Verſetzungen ſtatt wofür Veiſpiele gegeben werden

Ein Vertreter der Heeresverwaltung erklärt die
Grundſätze für Auszahlung der Reiſegebührniſſe die im ganzen
Reich einheitlich feſtgeſetzt ſind Die Verſetzungen ſind aus Er
ſparnisgründen auf das dienſtlich dringend Rotwendige beſchränkt
Von Zentrumsſeite wird der Bemängelung beigetreten und die
Streichung der Mehrausgaben von 195 000 Mark beantragt Ein
Volksparteiler tadelt ferner die Benutzung von Hotels
die Lieferanten für die Armee gehören durch Offiziere bei Dienſt
reiſen die ſolche Lieferungen betreffen
klärt daß die Sätze im Reich mit den preußiſchen Geſetzen für
Dienſtreiſen übereinſtimmen Die wirklichen Ausgaben für Reiſe
und Umzugskoſten ſind ſeit Jahren prozentual geſunken Für

jede Dienſtreiſe wird ihre Notwendigkeit ſorgfältig geprüft Der

Der Kriegsminiſter er

betreffenden Hotels Ein Sozialdemokrat unterſtützt den Zentrumsantrag auf Streichung der
Mehrforderung Ein nationalliberales Mitglied be
fürchtet aus einer zu großen Beſchränkung der Dienſtreiſen eine
Verlangſamung und Erſchwerung des Geſchäftsganges weil dieſer
ſich dann mehr auf ſchriftlichen Verkehr gründen müſſe

Der Jentrumsantrag auf Streichung wird angenommen mit
den Stimmen des Zentrums der Volkspartei und der Sozial
demokraten Bei Kapitel Waffenweſen ſpricht ein ſozialdemo
kratiſches Mitglied über die Vergebung von Lieſerungen Jn
Suhl werde gerade eine Fabrik bevorzugt die die ſchlechteſten
Arbeitsverhältniſſe habe niedrige Löhne Zwiſchenmeiſter uſw
und ſich außerdem der Gewerbeaufſicht ziemlich zu entziehen wiſſe
Ferner ſcheine die Heeresverwaltung ſich bei der Vergebung an
Fabriken der Tätigkeit von Mittelperſonen zu bedienen General
Wandel beſtreitet die Verwendung von Mittelsperſonen Die
Heeresverwaltung verhandelt nur direkt Bei den Vergebungen

werden nur ſolche Fabriken berückſichtigt die auch ihren geſetz
lichen Verpflichtungen gegen ihre Handwerker und Arbeiter nach
kommen

Beim Kapitel Verkehrsweſen bittet ein konſervatives Mit
glied um Mitteilungen über das Flugweſen Ein Vertreter
der Verwaltung führt aus daß in dieſem Jahre aus verſchiedenen
Poſten 5 Millionen Mark für das Flugweſen ver
wandt werden können Er macht weiter vertrauliche Mitteilungen
über Organiſation der Flieger Ein ſozialdemokratiſches Mit
glied fragt nach Verwendung der Nationalſpende Der Kriegs
miniſter teilt mit daß hoffentlich davon für die Heeresverwal
tung etwas abfällt Es iſt aber darüber noch nichts ausgemacht
die etatsrechtliche Seite alſo noch nicht geregelt Zurückgewieſen
werden kann natürlich ein derartiges Geſchenk des Volkes nicht

Ein nationallib Mitglied erörtert das Submiſſions
weſen und fragt nach den Grundſätzen der Heeresverwaltung
Dieſe antwortet daß möglichſt weite Kreiſe von Handwerkern
dabei berückſichtigt werden ſollen Es muß aber darauf geſehen
werden daß die Jntereſſen der Verwaltung nicht geſchädigt werden

Ein Volksparteiler bezweifelt die Zweckmäßigkeit des
Baues von neuen Garniſonkirchen es können Zivilkirchen mit
benutzt werden Jm übrigen wird die Kommandierung von
Soldaten zum Kirchenbeſuch bemängelt Der Kriegsminiſter er
örtert die Grundſätze über den Kirchenbeſuch durch das Militär
woran von ſozialdemokratiſcher Seite Kritik geübt wird Der
ſozialdemokratiſche Redner hält den Bau von jeglichen Kultus
gebäuden für unnötig Der Bau einer Garniſonkirche in Stettin
wird gegen die fortſchrittlichen und ſozialdemokratiſchen Stimmen
bewilligt

Die Beratung wird hier abgebrochen

Kleine vermiſchte Nachrichten
Die Aufhebung der badiſchen Geſandtſchaft in

München dürfte nun erfolgen Jn der zweiten badiſchen
Kammer haben gemäß dem Mehrheitsantrage der Budgetkom
miſſion die Nationalliberalen Fortſchrittler und Sozialdemo
kraten mit 40 gegen 24 Stimmen des Zentrums und der Konſer
vativen beim Budget des Auswärtigen Amtes die Streichung
der Poſition von 22 700 Mk für die badiſche Geſandtſchaft in
München beſchloſſen Ein ſozialdemokratiſcher Antrag auf Strei
chung von 25 000 Mk ſür Orden und Ehrenzeichen wurde
gegen die Minderheit der Sozialdemokraten und der Fortſchritts
partei abgelehnt Der Bundesrat hat die Ermächtigung zur
Ausprägung neuer Silber Nickel und Kupfermüngen erteilt
Es werden im Etatsjahre 1912 für 30 Millionen Mark Silber
münzen geprägt werden darunter Dreimarkſtücke für 21 Mill
Zwei und Einmarkſtücke für 428 Millionen

Hof und Perſonalnachrichten
Die Kaiſerin traf Donnerstag abend von Bad Nauheim

kommend im Automobil im königlichen Schloß in Homburg
ein Nach zweiſtündigem Aufenthalt erfolgte die Rückfahrt nach
Bad RNauheim

i Vom Kronprinzen Das Hofmarſchallamt des Kron
prinzen in Danzig Langfuhr erläßt für die außerordentlich vielen
Glüchkwünſche die dem Kronprinzen zu ſeinem 30 Geburtstage
zugegangen ſind öffentlich eine Dankeskundgebung

t Ein neuer Militärbevollmächtigter in Bern Der bis
herige deutſche Militärattache in Bern Graf zu Rantzau
iſt von dieſer Stellung enthoben worden Zu ſeinem Nachfolger
wurde der Hauptmann und Kompagniechef im Jnfanterieregi
ment Graf Barfuß 4 Weſtfäl Nr 17 in Mörchingen v Bis
ma rck unter Verſetzung in den Generalſtab der Armee ernannt
Der neue Militärattaché iſt ein entfernter Verwandter der Gattin
des ſchweizeriſchen Oberſtkorpskommandanten Wille Bismarck

Tee
Ausland

König Georg im Unterjeeboot
Wie aus Weymouth gemeldet wird unternahm König

Georg eine längere Unterſeefahrt in einem Tauch
b oot Bei der Beſichtigung des Tauchbootes D 4 drückte
der Herrſcher den Wunſch aus eine Fahrt unter der Ober
fläche darin zu erproben Jnfolgedeſſen ließ der Komman
dant das Unterſeefahrzeug mit dem König in See gehen
Jn einiger Entfernung vom Ufer tauchte es unter und fuhr
mit vollem Dampf zwei Seemeilen weit unter der Ober
fläche weiter Alsdann tauchte es wieder aus den Fluten

er und dampfte nach der Königlichen Yacht zurück De
ahrt unter Waſſer dauerte ungefähr zehn Minuten und

der König der den komplizierten Mechanismus des Bootes
genau in Augenſchein nahm erklärte ſich von der neuen und
eigenartigen Erfahrung lebhaft befriedigt Die Blätter
heben hervor daß von allen Staatsoberhäuptern Georg das

e a das eine Fahrt in einem Tauchboot unternom
men hat

Verſtärkung der engliſchen Flattenberritſchaft

Wie die Londoner Admiralität bekannt gibt iſt eine ſo
enannte ſofortige Marinereſerve eingerichtet worden die aus
euten der königlichen re unter 37 Jahren be

ſtehen ſoll die ſich freiwi melden Dieſe Leute könnenig da
wenn erforderlich noch vor der Mobilmachung zum Dienſt ein
berufen werden Sie haben jedes Jahr eine 28tägige Uebung
durchzumachen und ten während des ganzen Jahres eine

Löhnung von 1 Schilling täglich S
Keine Nachrichten ans Rhodos

Aus Konſiantinopel wird gemeldet
Seit Donnerstag früh werden r ln weitere Nach

richten aus Rhodos erwartet Aber eine Beſtätigung der

Kriegsminiſter bezweifelt daß aus der Venuhung der de g Meldungen über etne große Niederlage der JtalieUngehörigkeiten entſtehen n istbis zum ſpäten Abend Die gar
d

en
ſpätung wird durch die Schwierigkeit der helKorreſpondenz erklärt Die Regierung bt es hen
können daß die italieniſ Fewung von der Gefangene zu
des Walis von Rhodos u 72 Der Wali weile e
den türkiſchen Truppen im bergigen Jnnern Bei der e
iliguna der Minen in den Dardanellen Fplodierte de

ine Angeblich iſt niemand verletzt Hier wird e
türkiſche Flugſchrift verbreitet die die Oeffnung der M ne
engen zugunſten Rußlands befürwortet man hält die v
öffentlichung aber für ein ruſſiſches Manöver

Nene Unruhen der engliſchen Grubenarbeiter
Die Führer der engliſchen Grubenarbeiter werden a

C eine Card iff abhalten Auf deagesördnung ſteht der Abbruch der Unterhandlungen i
den Zechenbeſitzern und ſoſertige Einberufung einer nat
nalen Konferenz des Grubenarbeiterverbandes Safendin
einer Abordnung an Asquith ſowie für den Fall 9
Löſung der jetzigen Kriſe nicht ln ſollte die Prokla
mation eines neuen Generalſtreikes der Grubenarbeiter
Ferner ſollen die Eiſenbahner erſucht werden ſich der Be
wegung anzuſchließen und die Mitglieder der Arbeiterparte
ſollen veranlaßt werden eine parlamentariſche Obſtruktion
im Unterhauſe o

Der écmiſgre usſchuß des Bezirkes Südwales hat in
zwiſchen ebenfalls die Sätze für die Lohnſtkala feſtgeſetzt Dieſe
haben jedoch in Arbeiterkreiſen nur wenig befriedigend ge
wirkt da ſie keine Lohnaufbeſſerung bringen Unter den

Arbeitern uiſe infolgedeſſen eine große Erbitterung die
eine nahe Kriſis vermuten läßt Beſondere Erregung hat
ſich der Arbeiterführer bemächtigt die für morgen Sonnabend
in Cardiff eine neue Generalverſammlung einberufen haben
in welcher über die Frage beraten werden ſoll

Die Republik China
Brüſſel 10 Mai Die Agence extreme Oriental meldel

aus Peking Das diplomatiſche Korps hat über die An
erkennung der Republik China beraten und dabei folgende
Bedingungen aufgeſtellt 1 Die Mächte handeln nur im
Jenſeit n Einvernehmen 2 Es r zu unterſuchen inwie
weit bereits die Einführung der republikaniſchen Organe vor
geſchritten iſt und ob der Volkswille ſich für die Republik
ausſpricht 3 Sämtliche früheren Verträge müſſen aufrecht
erhalten werden 4 Die von den Mächten anerkannte Haupt
ſtadt darf nicht ohne Zuſtimmung der Mehrheit der Mächte
verlegt werden 5 Die fremden Geſandten werden zu Vot
ſchaftern ernannt 6 Die den Mächten zugeſtandenen Vor
teile in China können nicht beſeitigt werden 7 Die durch
Unruhen entſtandenen Schäden an dem Eigentum der An
gehörigen fremder Mächte ſind z vergüten 8 China wird
einer vollſtändigen Kontrolle über ſeine Truppen unterſtellt
und gibt Garantien dafür daß die Unruhen ſich nicht wieder
holen Weiter meldet dieſelbe Agentur aus Peking Auf
das Verlangen Chinas die Zahlung der aus dem Boxer
auſſtande herrührenden Verpflichtung auf ein Jahr zu ſtunden
oder eventuell zu ermäßigen iſt bisher nur von einem Ge
ſandten und zwar dem der Vereinigten Staaten und zwar
zuſtimmend beantwortet worden ie übrigen Geſandten
werden erſt an ihre Regierungen berichten und Jnſormationen
einholen

Diplomatenwechſel

Petersburg 9 Mai Jn diplomatiſchen Kreiſen wird
verſichert daß außer dem Juſtiz miniſter auch der
Miniſter des Jnnern Makarow zurücktreten wird
Es ſoll nur eine Anſtandsfriſt gewährt werden damit es
nicht den Anſchein gewinnt als ob ſeine Entlaſſung unter
dem Druck der öffentlichen Meinung erfolgt

Marokkaniſche Gefechte

S Paris 10 Mai Matin berichtet aus Fez Die
Kolonne des Oberſten Girauden welche gegen die marbokka
niſche Harka ausgeſandt worden iſt hatte geſtern ein Gefecht
bei Suk el Fleta zu beſtehen Die Kolonne wurde angegriffen
in dem Augenblick als ſie ihr Lager beziehen wollte Die
Angreifer beſtanden aus 600 Diſſidenten und 150 Deſerteuren
des Tabers Abaug Die Leute wollten nach franzöſiſcher Art
kämpfen indem ſie von ihren Pferden ſtiegen und kniend
ſchoſſen ſie hatten aber ſchließlich gerade noch Zeit ihre Pferde
wieder zu beſteigen und den Rückzug anzutreten Die Harka
erlitt eine ſchwere Niederlage Die Verluſte auf franzöſiſcher
Seite betrugen nur 2 Verwundete Der le Ke von
9 Uhr morgens bis 5 Uhr abends Die franzöſiſche Kolonne
kehrte dann nach Fez zurück

Chineſenpanik in Mexiko
Aus New Vork wird berichtet

Mehrere hundert Chineſen die ſich auf der Flucht aus
dem aufrühreriſchen Gebiete des Staates Coghuila befinden
haben ſich an die Regierung in Waſhington mit der Bitte
gewandt zeitweilig die Aufſicht über dieſes Land zu über
nehmen Durch die Erinnerung an das Chineſenmaſſaket
während der letzten Revolution in Schrecken gefetzt ſtrömen
die Chineſen in Pidras Negras gegenüber Eagle Paß zu
ſammen und bitten flehentlich darum über die Grenze gehen
zu dürfen Die Regierung in Waſhington hat die Ge
nehmigung erteilt die in Pidras Negras eingetroffenen
flüchtigen Chineſen deren Zahl ſich auf 280 beläuft auf das
Gebiet der Vereinigten Staaten hinüberzulaſſen

h e
Il Juternalionaler HausbeſiherKongreß

Berlin 8 Mai
Der Jnternationale Hausbeſitzerkongreß führte ſeine Be

ratungen heute zu Ende Den heutigen Verhandlungen
wohnte u a auch der Direktor des Zweckverbandes Groß
Berlin der frühere Stadtkämmerer Dr Steiniger bei

Das Thema des heutigen Tages bildete
Vergleichende Wohnungsſtatiſtik

Das erſte Referat hierzu erſtattete der als Statiſtiker
bekannte Profeſſor Dr Silbergleit Direktor des Sta
tiſtiſchen Amtes Berlin Er führte aus daß eine Wohnung
tatiſtik beſonders ſchwer gu bearbeiten ſei da es ſich nicht um
ie Statiſtik allein handle vielmehr müſſe man die Woh

nungen betrachten im Verbande des Ganzen von dem
einen Teil bilden d h der bewohnten Grundſtücke und ma
müſſe ſie andererſeits in Beziehung bringen gir Bevölkerungdie in ihnen lebt So gebe es drei vetſchie ne Arten
Statiſtik eine Statiſtik der Grundſtücke der Wohnungen r
der Haushaltungen Zu der eigentlichen Wohnungsſtatiſti
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erhältniſſe der bewohnten Wohnungen darſtellendie die S iter auch jene der unbewohnten alſo die Er

will gehört W smarktes Redner ſchildert aus
hrung daß die Zunahme der S der Woheigener nicht allen von der Zunahme der Bevölkerung a

nungen So wiſſe er aus ſeiner Praxis in Magdeburg daß

zu ein e Zahl der Wohnungen ſtiegLiter getet Dr Seibt Mitglied des Kaiſerl
iſtiſchen Amtes in Berlin z als zweiter c herStati es weder in Deutſchland ma im Auslande eine

vor atliche Wohnungsſtatiſtik gebe Baden habe bei den
Irr ählungen einige wenige Fragen über die Wohnungs
Ahaltniſe geſtellt auch Sachſen und Württemberg haben
7 wolle Wohnungsaufnahmen wenigſtens für einen Teiler Städte ihres Landes durchgeführt Ein ähnliches Vor
Jchen eigt GroßBerlin ſowie etwa 40 Städte der Provinz
Weſt alen die zu einer hnungsſtatiſtik durch den weſt
nen Verein zur Förderung des Kleinwohnungsweſens
Lranlaßt worden ſind Auf Grund dieſer Angaben erſcheint
monatli ein Geſamtbericht über den Wohnungsmarkt
veutſcher tädte in dem vom Kaiſerlich er Amte
hera egebenen Reichsarbeitsblatt Das ſind die Anfänge
einer das ganze die n e en Jnändern ſteckt die Wohnunggſtatiſtik noch vollends inandetein Wenn die enenenalex Hausbeſitzerkon

ängene Ahhüungsſtatiſtte t internationaler Grundlage trei

n wollen wird es empfehlenswert fein das ſtatiſtiſche
Material der einzelnen Länder nach beſtimmten gleichen Ge

ſichtspunkten zuſammenſtellen z rn und die ſtatiſtiſchen
Haten nach anderweitigen Unkerſuchungen zu ergänzen

Generalſekretär Diefke Berlin betonte die Notwendig
keit der Statiſtik der Wohnungsnachweiſe wie ſie ſeit 30
Jahren in Kaſſel und Leipzig und verſchiedenen ſächſiſchen
Städten beſtehen Axel Ramm Göteborg ſchlägt vor ein
internationales Komitee für dieſe Frage zu wählen das min
deſtens aus zwei Vertretern jedes Landes beſteht

Generalberichterſtatter van der Borght früher Di
rektor des Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amtes und nunmehriger
Generaldirektor des Verbandes n Schutze des Hausbeſitzes
faßt die i der Verhandlungen dahin zuſammen da
alle Referenten die hohe Bedeutung einer Wohnunggſtatiſtik
hervorgehoben haben Es habe ſich aber gezeigt wie ſchwer
es ſei eine eingehende Wohnunggsſtatiſtik zu bekommen Jn
Deutſchland hätten die Städte bei der Statiſtik der Größe der
Wohnungen 4 Wege eingeſchlagen Barmen Braunſchweig
Chemnitz Köln Kaſſel Darmſtadt und Dortmund meſſen die
Wohnungen nach der Zahl der Zimmer mit Küche Berlin
Augsburg Bremen Danzig Freiburg Karlsruhe meſſen die
Größe nach der Zahl der Zimmer ohne Küche Breslau
Düſſeldorf Halle Kiel meſſen nach der Zahl der heizbaren
Zimmer mit Küche Charlottenburg Frankfurt a Neu
kölln Wilmersdorf meſſen nach der Zahl der
Zimmer ohne Küche Es iſt daher ſehr ſ einen einheit
lichen Maßſtab gt finden und wenn vorg gen wird als
zweckmäßigſten Maßſtab für die Größe der Wohnungen die
Grundfläche oder den Luftraum zu nehmen ſo muß dem ent
egengehalten werden daß dieſe Art der Vermeſſung nicht30 koſtſpielig ſondern auch ungenügend iſt Es kommt nicht

bloß auf die Fläche und den Raum an ſondern auch auf die
Gliederung der einzelnen Räume Zunächſt müſſe man eine

nationale Wohnungsſtatiſtitk
entwickeln aber dies dürfe nicht auf dem bisherigen Wege
geſchehen daß nämlich jeder Staat unbekümmert um den
anderen und innerhalb jedes Staates jede einzelne Gemeinde
ihren eigenen Weg Dann wird man zu einer inter
nationalen Vergleichbarkeit ſoweit eine ſolche überhaupt mög
lich iſt niemals kommen Denn wenn der einzelne Staat
ſich auf eine beſtimmte Methode feſtgelegt hat wird er nicht
ſo leicht wieder davon abkommen Aber gerade im Jntereſſe
einer internationalen Wohnungsſtatiſtik müſſe man wie dies
bei der internationalen Handelsſtatiſtik ſchon der Fall ſei
ſich über die entſcheidenden r hesriſe und über den ent
ſcheidenden Maßſtab verſtändigen er Generalberichterſtatter empfiehlt daher die Einſebung eines Ausſchuſſes der

in Verbindung mit dem Verband deutſcher l
z n internationalen Statiſtiſchen Jnſtitut dieſe Frage
en ſoll

re Dr Baumert rig vor an die Spitze dieſes
Ausſchuſſes Generaldirektor van der VBorght zu ſetzen

neralberichterſtatter Präſident van der Borght erklärt
ſich bereit den Vorſitz in dem Ausſchuß für internationale
Wohnungsſtatiſtik zu übernehmen Damit aber kein Miß
verſtändnis entſtehe wolle er mit aller Deutlichkeit betonen
daß er mit aller Worgusſetungsloſigkeit an dieſe Arbeit
herantrete Lebhafter Beifa

Damit waren die Verhandlungen des II Jnternationalen

hängen Zeit wo die Bevölkerung t gar keine wen

Hausbeſitzerkongreſſes zu Ende See
r eProvinzialnachrichten

Vom Hopfenbau

Jn den Städten Gardelegen Kalbe a M und inzirka 200 Dörfern der Umgebung bildet der Hopfenbau ſchon ſeit
Jahrhunderten den Haupterwerbszweig der Bevölkerung Früchte
und Deckſchuppen desſelben ſondern Harzkörnchen ab letztere ver
leihen dem Hopfen welcher das Bier haltbarer macht und den
angenehmen bitteren Geſchmack gibt das eigentliche Aroma

Kilogramm koſten im Durchſchnitt 80 100 Mk und 1000 000
Kilogramm kommen ungefähr zur Ausfuhr Zum Hopfenbau
gehört warmer Humus oder Sandmergelboden der das Waſſer
leicht durchläßt Die Hopfengärten liegen meiſt dicht beim Hauſe
und geben dem Ort ein freundliches Anſehen Jm Freien wählt
wan gern vor Nord und Oſtwinden geſchühte Waldeinbuchtungen
Die Ernte des 1 Jahres nennt man Jungfernhopfen Im Herbſt
ſterben die Ranken ab aber der Stamm wächſt im kommenden
Jahre weiter Im Frühling gibt man jeder Pflanze zwei etwa

Meter lange Stangen im 3 Jahre nimmt man Stangen
on 728 Meter Höhe 60 Pflanzen oder Haufen gehören zu

e g m

ſammen Der Hopfenbauer rechnet danach und ſagt 50 Stak aus ſtimmungsvoll Die

gernh Grunwalch Möbeltabrik Halle
Wohnungs Einrichtungem d reolloTransport

hupen Hoppland hew ick Ein Stathaufen gibt etwa 50 Kilo
gramm Der Altmärker Hopfen wird gern gekauft Beim Ab
pflücken der Fruchtköpfe in der Scheune geht es ſcherzhaft zu vnd
es heißt oft Utſöcken is nich immer up de Reg wegl Beim
Trocknen werden in der Sonne große Laken ausgebreitet oder es
werden dazu luftige Trockenböden benutzt damit er nicht rot oder
ſchwarz werde Je heller er bleibt je wertvoller iſt er

Preußiſcher Bremsausſchuß
Gotha 8 Mai Hier trat geſtern der die Sicherung des

Eiſenbahnbetriebs bezweckende ſog preußiſche Bremsausſchuß zu
einer viertägien Sitzung zuſammen um über wichtige Erfindungen
praktiſche Verſuche vorzunehmen U a ſollen Unterſuchungen
der Steuerventile und der Leerkuppelungen für Bremsſchläuche
vorgenommen werden und Verſuche mit neuartigen Brems
leitungsabſperrhähnen mit Führxrbremsventilen mit Bremns
leitungsrohren uſw ſtattfinden Zu dieſem Zweck werden auch
Verſuchsfahrten vorgenommen

Thüringer Jmkertag
Oßmannſtedt 9 Mai Wie allzährlich findet auch an dem

bevorſtehenden Himmelfahrtstag 16 Mai in Oßmann
ſtedt ein Thüringer Jmkertag ſtatt Es ſteht zu erwarten daß
er aus allen Gauen Thüringens wiederum zahlreich beſucht wird
da das Programm ein ſehr intereſſantes iſt Zunächſt wird die
von der deutſchen BVienenzuchtzentrale veranſtaltete Aus
ſtellung aller Bedarfsgegenſtände der modernen Bienenzucht
beſichtigt dann beſuchen die Teilnehmer gruppenweiſe die großen
Bienenſtände des Ortes um 3 Uhr beginnen die Vorträge
Prediger Gerſtung wird ſprechen über die neuen Methoden
der Königinnenzucht und dabei die hierzu nötigen Ge
räte vorführen Prediger Ludwig Jena wird einen Vortrag über
die Raſſenfrage halten Weiterhin ſoll über die zweck
mäßige Ausgeſtaltung der deutſchen Honigzentrale in Oß
mannſtedt verhandelt werden welcher die Aufgabe geſtellt iſt den
echten edlen deutſchen Honig wieder ins Publikum einzuführen
und den Kampf gegen Honigfälſchung Kunſthonig und ſchlechten
Auslandshonig im Jntereſſe des Publikums und der Jmkerwelt
zu führen

Großgörſchen 8 Mai Die Einweihung eines
Scharnhorſtdenkmals am 2 Mai 1913 auf dem hieſigen
Schlachtfelde iſt geſichert Aber es wird erſtrebt es monumen
taler auszugeſtalten als es bis jetzt möglich iſt Mögen wir
Deutſchen bedenken daß es nicht die Ehrung irgend eines tapferen
Generals der Freiheitskriege gilt ſondern die Ehrung des
Mannes ohne den es wie Heinrich Treitſchke ſagt kein Leipzig
kein Belle Alliance kein Sedan gegeben hätte Auch kleine
Gaben ſind willkommen Jhre Einſendung wird erbeten an den
Vorſitzenden des Denkmalausſchuſſes Paſtor Neumann in Groß
görſchen

Freyburg a 8 Mai Ein luſtiges Stücklein
trug ſich dieſer Tage zu Ein Herr wollte ſeinen großen Hund
zum Schlachten weggeben und es fanden ſich auch bald Naum
burger Liebhaber eines guten Wauwaubratens ein welche es
verſtanden das Tier mit wirklichem zuckerſüßen Zucker zutraulich
zu machen und an der Leine mit fortzunehmen Auf ein Braten
pröbchen oder Fettbemmchen hatte der Beſitzer bereitwilligſt ver
zichtet nur Fell und Kopf wollte er wieder haben Wie erſtaunte
er aber als an einem der nächſten Tage der Hund ſich lebend
und wohlbehalten wieder einſtellte eine Pappkarte am Halſe
auf deren Vorderſeite Name und Wohnung des Beſitzers ſtanden
und auf der Rückſeite die Worte Wegen vorgerückten Alters
ungenießbar Die gedungenen Mörder Naumb Kreisbl

Calbe a 8 Mai Einſprüche gegen die Chlor
kaliumfabrik Das Kreisverwaltungsgericht in Bern
burg befaßte ſich geſtern unter dem Vorſitz des Oberbürgermeiſters
Leinveber mit den Einſprüchen gegen die von den Gewerkſchaften
Gröna und Bernburg geplante Fabrikanlage Die Angelegenheit
iſt bereits verhandelt worden Eine gütliche Einigung konnte
damals nicht herbeigeführt werden Von den neun Einſpruch
erhebenden waren vertreten der Magiſtrat Nienburg durch den
Bürgermeiſter Mathias die Landwirtſchaftskammer Halle durch
den Syndikus der Landwirtſchaftskammer der Provinz Sachſen
Seriba die Gemeinde Oberpeißen durch Ortsvorſteher Schumann
die Papierfabrik Brückner Calbe durch Kommerzienrat Brückner
und die Zuckerfabrik Calbe durch Direktor Wollſchläger Als Ver
treter der Gewerkſchaften waren Profeſſor Vogel und Direktor
Buſch anweſend Nach einer längeren Beratung wurde der Ge
werkſchaft die Konzeſſion erteilt und alle Einſprüche
werden zurückgewieſen

Schönebeck a 8 Mai Vom Elbbrückenbau
Sicherem Vernehmen nach wird die Fertigſtellung der Brücke
noch mehrere Monate in Anſpruch nehmen Für die Einge
meindungsverhandlungen mit Grünewalde und Elbenau die
dem Landtage nicht mehr rechtzeitig zugehen konnten kommt
dieſe weitere Verzögerung anſcheinend wie gerufen weil be
kanntlich die Eingemeindung mit dem Tage der Jnbetrieb
nahme der Brücke in Kraft treten follte

Brunau 9 Mai Die leere Kirche Unſere kürzliche
Meldung daß an einem der letzten Sonntage der hieſige Gottes
dienſt nur von einer einzigen Perſon beſucht war wird in einer
Zuſchrift an uns dahin ergänzt daß es ſich hier nicht um einen
Predigtgottesdienſt ſondern um einen vom Kantor abgehaltenen
Leſegottesdienſt handelte Derartige Leſegottesdienſte ſind aus
naheliegenden Gründen in der Regel ſchwach beſucht Die alle
14 Tage ſtattfindenden Predigtgottesdienſte der Gemeinde Brunau
dagegen erfreuen ſich eines regen Kirchenbeſuchs

Koburg 7 Mai Das Zuchthaus Haſſenberg
Das im vorigen Jahre aufgehobene ehemalige Zuchthaus Haſſen
berg iſt von der Staatsregierung an eine Firma in Crimmitſchau

W worden die in dem Gebäude eine große Weberei er
richtet

Deſſau 8 Mai Der Herzog ſeinem Lehrer
Auf dem Jriedbof 3 iſt vor wenigen Tagen ein ſchönes Grab
denkmal das dem am 25 September 1911 verſtorbenen Ge
heimen Hofrat Wilh Kulpe früher Lehrer in Bernburg
eſetzt worden iſt bereichert worden Es iſt in den altenFormen der griechiſchen gehalten und wirkt über

idmung auf der Jnſchrifttafel
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V r n rIII

Ordensverleihungen Dem Zweiten Prediger an der Dom
kirche in Magdeburg Konſiſtorialrat Otto Meyer wurde der
Rote Adlerorden 4 Klaſſe dem Provpiantamtsinſpektor und
Amtsvorſtande Paul Geſche zu Halle a S der Kronenorden
4 Klaſſe verliehen

Kunst und Wissenschaft

Martha Grosse Blumenkönigin
am Wie ſeit vielen Jahren fanden auch diesmal wieder

in Köln Blumenſpiele ſtatt Die ſchleſiſche Dichterin Martha
Groſſe die bekanntlich in der Vorſaiſon auch in der Lite
rariſchen Geſellſchaft in Halle einen Vortragsabend ver
anſtaltete und deren Gedichtſammlung Wir Mädchen
raſch Eingang in die weiteſten Kreiſe gefunden hat wurde
zur Vlumenkönigin erkoren Die Kölner Blumen
ſpiele werden bekanntlich von der Literariſchen Geſellſchaft in
Köln veranſtaltet und bilden heute ein Feſt mit dichteriſchem
Schwung das in ſtimmungsvollem ſchönen Rahmen zu einem
Feſt der rheiniſchen und Kölniſchen Lebensfreude geworden iſt

Hochſchulnuchrichten
Der o Prof der praktiſchen Theologie an der Göttinget

Aniverſität Abt zu Bursfelde Geh Konſiſtorialrat Dr theol
Karl Knoke wurde zum außerordentlichen Mitglied des Kgl
Landeskonſiſtoriums in Hannover ernannt Auf eine 25jährige
Tätigkeit als akademiſcher Lehrer konnte am 7 Mai der Ver
treter der Geographie an der Univerſität Gießen Dr Wilhelm
Sievers zurückblicken Den ord Prof Dr theol Anton
Weiß Kirchengeſchichte und Patrologie an der Univerſität
Graz Wenzel Rippl Jngenieurwiſſenſchaften an der deut
ſchen Techniſchen Hochſchule in Prag und Dr jur Franz Frei
herrn von Myrbäch Rheinfeld Politiſche Oekonomie
in Jnnsbruck wurde der Titel und Charakter eines Hofrates ver
liehen Jn der philofophiſchen Fakultät der Univerſität Mar
burg habilitierte ſich Dr Fritz Herrmann Dem Privat
dogenten für Botanik und Aſſiſtenten am Botaniſchen Garten der
Aniverſität Breslau Dr phil Hubert Winkler wurde der
Titel Profeſſor verliehen Auf eine 25jährige Tätigkeit als
akademiſcher Lehrer konnte am 7 Mai der Vertreter der Zoo
logie und vergleichenden Anatomie und Direktor des zoologiſchen
Jnſtituts und Muſeums an der Univerſität Breslau Dr phil
Willy Kükenthal zurückblicken Zum Aſſiſtenten des kunſt
hiſtoriſchen Univerſitätsinſtituts in Bonn wurde Dr phil Herm
Brandt berufen Dem o Prof für praktiſche Geometrie an
der Wiener Techn Hochſchule Eduard Dolezal wurde der
Titel und Charakter eines Hofrates verliehen Dr phil Ernſt
Wilhelm Benecke emerit ord Prof der Geologie und Palü
ontologie an der Univerſität Straßburg i Elſ feierte am
10 Mai das 50jährige Doktorjubiläum Dem Privatdozenten

für Mineralogie und Petrographie an der Berliner Univerſität
Dr Otto Heinrich Erdmannsdörffer wurde der Profeſſor
titel verliehen Für experimentelle Pathologie habtlitierte ſich
in Roſtock Dr med Franz Beſt Aſſiſtent bei Prof Schwalbe auf
der experimentellen Station Der Feſtkommers des Wein
heimer S C findet am 23 Mai in Weinheim a d Bergſtraße im
Hotel Pfälzer Hof ſtatt Prof Otto Hötzſch der bekannte
Hiſtoriker an der Königl Akademie in Poſen wird demnächſt
Poſen verlaſſen Er wird ſich ausſchließlich ſeiner Lehrtätigkeit
an der Berliner Kriegsakademie widmen

Ceschäftsverkehr
Für die Veröffentlichung unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung
Blutreinigungskuren während des Frühjahrs ſind ein alter

Volksbrauch der große Berechtigung hat vielfach aber mit un
geeigneten oder veralteten Mitteln geübt wird Wo der Körper
mit Abfall und Ausſcheidungsſtoffen durch lange Winterruhe
oder ſonſtige Umſtände ſo überlaſtet iſt daß ſich ganze Ablage
rungsſtätten im Körper gebildet haben finden dieſe in den ver
ſchiedenſten Krankheiten ihren Ausdruck z B Gicht Rheuma
Zucker und Eiweißverluſt Fettleibigkeit Hautausſchlägen Ver
ſtopfung Blaſenleiden Drüſenanſchwellungen Katarrhen uſw
Eine längere Ausſcheidungskur die aber völlig reizlos verlaufen
foll bewirkt man zweckmäßig mit einem geeigneten Mineral
brunnen z B dem bekannten Alt Buchhorſter Mark Sprudel
Starkquelle der in vielen ſolchen Fällen oft ſcheinbare Wunder
wirkt trotzdem alles ganz natürlich erklärlich iſt Man bekommt
den Mark Sprudel in Flaſchenfüllung in den meiſten Apotheken
Drogerien uſw Literatur verſendet auf Anfrage koſtenlos die
Brunnenverwaltung L Zucker Co Berlin W 57

Die Gewinnziehung der Königsberger Pferdelotterie findet
im Anſchluß an den diesjährigen Königsberger Pferdemarkt be
reits am 22 Mai cr ſtatt Beſonders erwähnt ſei daß unter
den 9 komplett beſpannten Equipagen die u a zur Verloſung
kommen 2 komplette Viererzüge vertreten ſind Die weiteren
Gewinne beſtehen aus 46 edlen oſtpreußiſchen Reit und Wagen
pferden und 3040 leicht verwendbaren maſſiven Silbergegen
ſtänden Loſe à 1 Mk 11 Loſe 10 Mk ſind erhältlich beim
Generaldebit Leo Wolff Königsberg i Pr Kantſtr 2 ſowie hier

Die Lotterie
iſt im ganzen Königreich Preußen ſowie im Herzogtum Braun
ſchweig Mecklenburg Strelitz Sachſen Meiningen und Hambur
behördlich genehmigt und erhalten ſolide Wiederverkäufer be
Aufgabe genügender Referenzen Loſe in Kommiſſion 7

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Rachrichten
Karl Meitner Feuilleton Die WartiuS für den Jnſeratenteil Albert Barkhruck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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